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HOCHDORF Rolf  Forster 
mit zweitem Kriegsroman

«Schattenkrieg» heisst das neuste 
Werk des 59-jährigen Autors. «Ich bin 
bereits am dritten Buch», sagt Rolf  
Forster. 
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AESCH/MOSEN Musikgesell-
schaft mit Festwochenende

Vom 19. bis 21. Juni hat der Verein 
gleich doppelten Grund zum Feiern: 
Neuuniformierung und Neuinstrumen-
tierung sind der Anlass dazu. 
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BALLWIL Der Jugitag als 
unvergessliches Sporterlebnis

Der Sport- und Turnverein Ballwil 
führt am 31. Mai den Kantonalen 
Jugendriegentag 2026 mit über 1000 
Kindern durch. 
SEITE 13

SCHWINGEN Drei Seetaler mit 
Kranz am Schwyzer Kantonalen

Luc Bissig (Baldegg), Ueli Rölli 
(Eschenbach) und Christian Huser 
(Hitzkirch) schwangen sich in Brun-
nen in die vorderen Ränge.
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Die Redaktion 
zieht um
IN EIGENER SACHE Am Donners-
tag, 18. Juni, zieht die Redaktion des 
Seetaler Boten in neue Büroräume 
im Südiareal. Fortan arbeitet das 
Team im Gebäude oberhalb der Bahn
geleise. Ab Montag, 22. Juni, heisst 
Sie die Redaktion am neuen Standort 
an der Hauptstrasse 25a willkommen. 
Ansprechpersonen, Telefonnummern 
und E-Mail-Adressen bleiben unverän-
dert. � SB

Bald wird gejasst
RÖMERSWIL/HOHENRAIN Schon 
bald ist es so weit – am 9. Juli steigt 
die Live-Austragung der SRF-Sendung 
«Donnschtig-Jass», entweder in Rö-
merswil oder in Hohenrain. Das OK 
aus den Gemeinden ist bezüglich der 
Vorbereitungen im Fahrplan. Wo der 
Anlass stattfindet – ob in Römerswil 
oder in Hohenrain – hängt natürlich 
davon ab, welches Jassteam sich am 
2. Juli beim «Donnschtig-Jass» in Da-
vos durchsetzen wird. Schon jetzt sei 
aber die Vorfreude in den Ortschaften 
sehr gross, meint OK-Präsident Gi-
useppe Pizzol. «Dies ist nicht nur im 
OK spürbar, sondern man merkt dies 
auch anhand der vielen Fragen aus 
der Bevölkerung, den überwältigenden 
Anmeldungen für die Fanreise, den 
vielen Helfern und Helferinnen und 
den grosszügigen Sponsoren sowie die 
Reaktionen auf  die Social-Media-Ein-
träge.» Die beiden Gemeinden sind nur 
beim Jassen Kontrahenten, ansonsten 
arbeiten sie bei den Vorbereitungen 
zusammen und haben ein gemeinsa-
mes OK gebildet, welches sich aus Ver-
tretern aus Hohenrain und Römerswil  
zusammensetzt .� SEITE 11

Grüne wollen in 
den Regierungsrat
POLITIK Die Grünen des Kantons Lu-
zern beanspruchen einen Sitz in der 
Luzerner Regierung. Die Partei führt 
derzeit Gespräche mit vier möglichen 
Kandidaten, wie sie am Montag in ei-
nem Communiqué bekanntgab. Im 
Gespräch sind die Krienser Einwoh-
nerratspräsidentin Zita Bucher, Frakti-
onschef  Samuel Zbinden, Kantonsrätin 
Rahel Estermann sowie der Krienser 
Stadtrat Maurus Frey, wie es hiess. Die 
Regierungsratswahlen finden im Kan-
ton Luzern am 21. März 2027 statt. � sda

Nils Flückiger zu 
GC Amicitia
HANDBALL Der Hochdorfer Nils Flü-
ckiger (21) wechselt zu GC Amicitia 
Zürich (QHL beziehungsweise NLA). 
«Mit der Verpflichtung unterstreicht 
der Club einmal mehr seine Vision, 
jungen Schweizer Spielern eine Platt-
form zu bieten, um sich zu etablierten 
QHL-Spielern zu entwickeln», heisst es 
in einer Medienmitteilung vom Montag. 
«Mit seiner Dynamik, seiner Physis und 
seiner Spielintelligenz gilt Flückiger 
als ein sehr spannendes Nachwuchsta-
lent auf  der Kreisläuferposition.» 

Nils Flückiger kam in der laufenden 
Saison beim HC Kriens-Luzern in der 
obersten Liga und in der European Le-
ague zum Einsatz, zudem spielte er für 
Emmen Handball in der NLB. 

Aus Seetaler Sicht sind beim HC 
Kriens-Luzern bereits die Abgänge von 
Luca Sigrist (MT Meldungen/Bundesli-
ga) und On Langenick bekannt. � SB

Pflegeberufe attraktiver gestalten

SEETAL Der Verein BiNE, Bildungsnetzwerk Seetal, blickt auf  
sein erstes Jahr zurück. Sieben Heime und die Spitex arbeiten 
gemeinsam in der Ausbildung von Pflegefachpersonen zusammen 
(Bild). In Fachgruppen findet die Weiter- und Neuentwicklung 
von bestehenden oder neuen Konzepten oder Projekten statt. 

Im SB-Gspröch berichtet Irene Pfyl Werlen, Geschäftsleiterin 
BiNE, über die wichtigsten Erfolge aus der bisherigen Arbeit: 
«Wir bündeln Ressourcen und nutzen Synergien, um im gemein-
samen Zusammenarbeiten attraktiv zu werden, sodass wir mehr 
Lernende und Studierende gewinnen können.»  Foto zvg� SEITE 3 
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«Ich fühle mich wohl in Paris»
BASKETBALL Der 17-jährige 
Basketballer Dario Coka-
ra aus Hochdorf  spielt im 
Nachwuchs von Paris Bas-
ket. Das grosse Talent hat 
das Ziel, Profi zu werden 
und vom Sport zu leben. 

«Ich fühle mich wohl in Paris», sagt 
Dario Cokara. Seit fast einem Jahr 
spielt er in der französischen Haupt-
stadt beim Grossklub Paris Basket. 
Dort wird der junge Hochdorfer bisher 
ausschliesslich beim Nachwuchs ein-
gesetzt, für die U21 und die U18. «Für 
die erste Mannschaft wurde ich bisher 
noch nicht berücksichtigt. Es ist aber 
auch schwierig, da reinzukommen», er-
läutert Cokara. Denn das Fanionteam 
spielt in der besten europäischen Bas-
ketball-Liga und hat dementsprechend 
einen hochkarätig besetzten Kader. 
«Doch nichts ist unmöglich, ich hoffe, 
dass ich in der nächsten Saison mal die 
Gelegenheit bekomme, dort mitzutrai-
nieren und mitzuspielen.» � SEITE 17 Dario Cokara (rechts) im Einsatz für den Nachwuchs von Paris.  Foto Julia Verges
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